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(3649) 3 - 2 Z. 8920.
AeldmWges Schicken.

Das Infanterie»Negiment Nr. 17 wird
am 26. d . M .

das feldmähige Schiehen an: Schießplätze De<
pelsdorf-Bimberg vornehmen. Dasselbe beginnt
um 8 Uhr früh und wird bis 12 Uhr mittags
dauern.

Dies wird mit dem Beifügen zur allgemeinen
Kenntnis gebracht, dafs zur Begleichung der
allenfalls noch vorkommenden Culturschaden im
gütlichen Wege nach Beendigung des Schießens
der Herr Hauptmann V a r t h o l o m a u s An«
drejka des Infanterieregiments Nr. 17 und
der Platz'Commandant von Laibach auf dem
Schießplätze anwesend sein werden.

K. l , Bezirlshauptmannschaft Stein am
5. August 1892.

(?.622) 3 - 3 Z. 1025 B. Sch. R.

Fehlstelle.
An der vierclassigen Knaben-Volksschule in

B i s c h o f l a c t ist die Weite, eventuell die dritte
oder die vierte Lehrstelle mit den Bezügen der
zweiten, respective der dritten oder vierten (Ye-
haltsclasse, sogleich definitiv seventucll die vierte
Lehrstelle auch provisorisch) zu besehen.

Die gehörig belegten («esuche sind im vor-
geschriebenen Wege

b i s 27. A u g u s t l. I .
hieramts einzubringen.

K. l, Bezirksschulrat!) Krainburg am 12ten
August 1892.

(3641) K. und k. Intendanz des 3. Corps. Nr. 6746 vom Jahre 1iw2.

A v i s o .
Das l. und f. Militiir»Aerar lauft nach kaufmännischer Usance nachstehende Körnerfrüchte

»agazinsmaßiger Qualität.

Eingekauft werden Lieferraten und Nbstellungs-Termine
Ab«

stellungs. Weizen Roggen Hafer Weizen Roggen Hafer Anmerkung
und zwar bis

Metercentner Metercentner
Ende December 1892 . 400 . ^

H. . Jänner 1893 . 500 1000 ß
»S. 2 . Februar . . 500 2000 -^
F ^ ^ . März . . 500 2000 3
?H> . 2390 7650 . April » . 490 2650 Z

,i3 3 ^, Cnde Februar 1893 . . 1000 3 <
D ^ 3 . März . . . 1l)00 ^
Z 3 . April . . . 1000 D ^

^ . . 4780 . Mai . . . 1780 ^ «
- « ^ ^ « Ende Jänner 1893400 1000 . ^ ^
K Z Z Z . Februar . 400 1000 . D̂ «
« ^ ^ Z . März . 400 1000 . «- -
" K Z ^ . April . 400 1000 . K ^
Z " 2 ^ - 1770 4510 . . Mai . 170 510 . Z s

t, ^ Ende Februar 1893 . 400 . « ^
V >A » März . . 500 . Z. ^
I ' « . April . . 500 . ^ Z
? 3 . I9S0 . . Mai » . 580 . ^ ^
^ . Ende Jänner 1U93 . . 200 ? 5
^ « ^"kst ^ ^ . Februar . . . 110 N "
» Ende Februar 1893 . . 400 ^ ff
D ^ . März . . . 400 ^ H
D Z . April . . . 400 " Z
^ . . 1340 . Mai . . . 140 3 «
^ Pola . l . 440 >Ende Jänner 1893> . ! . > 440 .n ^

Eventuell werden noch weiter eingekauft: «'Z
T ^ » " « Ende Jänner 1893 . 400 . H »
U-2-- . Februar . . 400 . «D
3 ^ Z -März . . 400 . R Z
" T Z ^ ' April . . 400 . Z
V » ^ 5 . 2120 . . M a i . . 520 . H

.̂ « Ende December 1892 . . 400 !-3
" H ^ ? . Jänner 1893 . . 400 ^
Z K 3 ^ ' Februar . . . 400 >Z
^ i I I ^ » März . . . 400 2
^ ^ . . 2220 . Apri l » . . 620 ^

Vertaufsanträge sind in Briefform, mit einer 50 lr.°Stempelmarke versehen, versiegelt,
als solche am Convert speciell bezeichnet,

b i s 29. A u g u s t 1 8 9 2 , 1 0 U h r v o r m i t t a g s ,
bei der Intendanz des 3. Corps in «Nraz zu überreichen, beziehungsweise dahin einzusenden.

Die P r e i s a n b o t e sind per Metercentner, u n t e r » lngabe des Qualität«ge»vichteS
i n K i l o g r a m m , welche auf das.Hektoliter entfallen, zu stellen und ist ausdrücklich zu erklären,
ob in dem offerierten Preise die in der Abstellungsstation etwa zu entrichtende Verzehrungssteuer,
Abmahgebür oder eine sonstige Localabgabe inbegriffen ist oder nicht.

A o dies dennoch nicht angegeben sein sollte, wird angenommen, dass im offerierten Preise
diese Abgaben inbegriffen sind. « " ' " ' " ^ '

Früchte ausländischer Provenienz bleiben vom Einlaufe ausgeschlossen, wobei sp
bemerkt wird, dass bosnischer Hafer nicht als solcher inländischer Provenienz anzusehen'I'

D i e bahnamtl iche UlNvage ist ausgeschlossen und Hal diese Manipulation >»
betreffenden ärarischen Magazinen stattzufinden. . ^

Für Weizen und Roggen besseres als magazinsmäßiger Qualität können "lt>p" ' ^
hijhere Preise begehrt werden. Als oberste Wrenze filr das Qualitätsgewichl wird i» ^ ^ ,
beim Weizen das Oewicht mit 7« Kilogramm und beim Roggen mit 74 ztilognimm ^ H ^

Jenen Antragstellern, welche nicht schon im Schlussbricfe bestimmt angeben, in ^ ^
Qualitätsgewichte sie die einzelnen Lirferratrn znr Abstellung bringen werden, wird grnno,
für die abgestellte bessere Qualität eine Bonification nicht zugestanden. ^ l

Die Verkäufer werden nach Ermessen der Corps-Intendanz eventnel l z»r LeistuNst
llleldcaution von l<1 Procent des Wertes der angebotenen Ware verpflichtet. ,. M

Die Caution hat der Verkäufer, im Falle ihm eine solche vorgeschrieben wird, gleM
mit dem Schlussbricfe beizubringen. (MuH

Producenten, Mmciudcn. dann landwirtschaftliche Vereine sind hinsichtlich der " ' ^
welche sie mit eigenen Erzeugnissen bewirken können, vom Cautionserlage unter allen U M
befreit. , .^ß

Die der Corps°Intendanz hinsichtlich der Solidität und Leistungsfähigkeit nicht bw , ,̂
Offerenten haben auch dafür zu sorgeu, dass eiu vou der competenten Behörde auŝ ese ^
Leistungsfähigleitszcugnis bis zum Verhandlungstage amtlich an die Corps<Intendanz e»ng >
werde. . ^n,

Es können auch kleinere Partien Oetreide bis 100 Metercentner herab offeriert '" ^
Die Militär«Verwaltung behält sich vor, dem Anbotstrller entweder die offeriwe u

Lieferung oder nur einen Theil der Lieferung zuzugestehen oder auch alles abzulehnen. ^ ^
T>ie V o r l e i h u n g von ärarischen Väcken wird — soweit der Vorrath reich« ""

gegen E n t r i c h t u n g der Le ihgebür zugestaudeu . . ^
Die Bezahlung der auf den Bedarf pro 1893 bis Ende December l892 geliefert w " ^

Fruchtmengen erfolgt im Laufe des Monates Jänner l«9.i, der in der Zeit vom M m a t t ^ ^
bis Ende M a i 1893 abzustellenden Partien dagegen sofort nach Uebernahme seitens oe
Frucht übernehmenden Militär-Verpflegs-Magazins. . l>ie

D i e P r o v e n i e n z der W a r e ist im Offerte anzugeben. Wird für dic M'tcl l"«»^
Begünstigung des Militärtarifes iu Anspruch genommen, so ist die Provenienz wlMliiaM
den V e z u g s o r t e n zu specificiercn. ^ b<l

Hiebei wird aufmerksam gemacht, dass für Getreide in vollen Waggoliladuna.cn ° l ^
l. k. priv. Südbahn und den l. l. österr. Staatsbahnen «Spccialtarife» bestehen, welche bm>8
wie der Mil itärtarif. ^ i d b ^ '

Diese Spccialtarife sind dem temporären Auhaug zu den» Tarife der l. k, priv, S" ^M
(ljesellschaft. beziehungsweise dem Verordnungsblatte des l. l. Handelsiniuisteriuins Nr. l ^ ^
(Seite 193) zu entnehmen. ^ hcc

Das diesem Kaufe zugrunde liegende Usanccnhest !om 11. August l. I . ^^,>alb»lü'
gefertigten Corps-Inteudauz, dann bei den Mi l i tär Verpflegs-Magazineu in <^raz, ,. ,̂,B»
Laibach, Klagenfurt, würz, Trieft und Pola iu den gelouhnlicheu Amtsstnnden von M
eingesehen werden. ^ r v s t ^

Auch kann dasselbe gegen Erlag voll 4 kr. per Druckbogen bei jeden» M i l i t a r i ?
Magazin bezogen werden. l>st^

Jeder Vcrkaufsantrag hat die ausdrückliche Erklärung des Verläufers zu e n l h a l ' ^ ' ^ ,
(Ueschäft nach deu Bcstiinmungen des vorstehenden Avisos, dann nach jenen des vorbezewi ^,
ihm in» vollen Uinfauge betaunteu Usaucenheftes abzuschließen sowie der Aufsorderun»
Cautiouserlage entsprechen zu wollen. ^llfsel^

Nachträglich oder in telegraphischer Form einlangende Vcrlaussanträge so>uie ""^ ^ F »
welche von den Bestimmungen dieses Avisos und des Uscmcenhefles abweichende Mdlnu^z
enthalten oder welche eiu kürzeres I m p e g n o a l s b i s einschließlich l l . September
haben, werden nicht berücksichtigt.

O r a z am 1 l . August 1892.

A. und k. Zntendcrnz deü 3. Govps.

<W»>>2-i Kundlnnchung. ' ' ^
Vou Seite der l. l. Tabal.Hauptfabrit in Laibach wird hiemit wegen Sicherste^"""

Lieferungen von: „ ^
4 u» l a n g e n , I l l l u i u dicken weichen Laden, und zwar i n folgender M e ' H ^
Vre i tendimenf ionen, zusammen ^2.0(X» cm. 32.000 Stück, von 2l<» mm bis " ^ p l '
Breite, weiters von 4 n i l a n g e n , 2tt n i u i dicken weichen Laden ml< ' " U »»"
Menge und Vre i tendimenf ionen. zusammen U2l).lX1<» cm. 3<).<̂ <X) Stuck. v"» <̂

bis 35l) mm Breite, ferner
300 Stück 4 in langen, 40 min dicken und 316 min breiten weichen Pfosten,

50.000 ' kleine haslene Reife 5 1 l>l 2>/, m lang.
3.000 . große » . k 5 bis 6 l>! 3»/, m lang. und endlich , ,s,»,i, ,

W.000 <̂  Regie-Stücklohle — für das Jahr l«!13 die Offertverhandlnilg ausgeschr'" ^,F>
Die mit einer 50 lr.-Stempelm.nle und einem wproccntigen Vadiuin des aW .̂ s î'

Lieferuugswertes versehenen Offerte sind iu doppelt verschlossenen Couuerts. von dencu d""^, ' !^
die Adresse des Amtes, das innere die Bezeichnung: «Offert znr Lieferung vou Bretter", ^^st«
Neifcn uud Stückkohle, zu enthalten hat, bis 3tt. «ngnst l . I . u m 1 l Uhr " " ^ » ""'
i n der U m t s t a n z l e i der genannten l. l . T a b a l H a n p l f a b r i l versiegelt ciuzlne' ^„zi
haben die Erklärung zu cuthalten, dass der Offerent die Bedinguisse, welche in der "" ^ e r ^
zu jedermanns Einsicht aufliegen, eingesehen hat uud sich denselben ohne Vorbehalt "' Mctt"
ferner, dass sich der Offereut einer 25,procentigen Mehr- oder Wcniacrlieferung der oben an»
Artilel uutcrwirst. . I , e"'

Das Detail ist aus der in Nr. 1«5 der «Laibacher Zeitung» vom l l ! . August "'
geschalteten vollinhaltlichen Kundmachung zu ersehen.

A. k. Gabak - Aauptfabrik
Laibach am 10. August 1892.

AnZeiaeblatt.
(3675) 3—1 St. 5204.

Razglas.
V izvräilni stvari Franceta Prudiča

iz Cerknice se je zaradi 54 gold, s pr.
izvršilna prodaja Francetu BergoČu iz
Trnja lastne polovice zemljišča pod
vložnico Stev. 15 katastralne občine
Trnje vnovič na dan

26. a v g u s t a 1 8 9 2 . 1.
ob 10. uri dopoldne pri tern sodišči
s prejanjim dodatkom odločila.

C kr. okrajno sodiftöe v Poslojini
dne 4. julija 1892.

(5Ö71) 3—1 St. 5004.

Razglas.
V izvräilni stvari gosp. Leopolda

Dekleve iz Buj se je zaradi 67 gold.
82 kr. s pr. izvräilna prodaja Mihi
Obrezi iz Čepnega lastnega zemljisča
pod vložnico St. 91 katastralne občine
Vovče vnovič na dan

30. a v g u s t a 1 8 9 2 . 1.
ob 10. uri dopoldne pri tem sodiäci
s prejsnjim dodatkom odločila.

C. kr. okrajno sodiäce v Postojini
dne 24. junija 1892.

(3643) 3—2 St. 17.008.

Oklic.
C. kr. za mesto deleg. okrajno so-

dišče v Ljubljani naznanja:

Antonu, Juriju in Jeri Jeras, Mihi
Cigole in Mariji Lokar iz Ljubljane,
oziroma njih pravnim naslednikom
neznanega bivalisča, postavi ne kura-
torjem na ftin gosp. dr.Matija Hudnik,
odvolnik v F.jubljani, kateremu se do-
sfavijo izvršilni odloki St. 14.216.

V Ljubljani dne 4. avgunta 1892.

(3635) ^ ' l ^ '

WlllldlliachllNg. .F
Von dem f. k. Kreis- "ls ' ^ , , , ' l

gciichk' Rndolfswert wird hlc'lw
sscmacht, dass über Anstich" ^

Felix Pchanl „ K
Besitzers einer Mahl- und ^ A ' s »
Holz- und Mehlhändler " ^ B ' t
berg, die Eintragnnq s""" "< B'""
Handelsregister fiir Einzelw'"^' ^
wurden ist. ^ .f-«,s!-t "

Hl. k. Kreisgericht R. '^ l fs"
9. August 1892.



Laibacher Zettuna Nr 1«» ^ 2 5 19. August 1892.

voow; 6-3 S t . 6 0 9 4 i n 6 5 1 3
U K l l c izvršilne zemljišcine

dražbe.
C. kr. okiajno sodiäöe na Krškemnaznanja:

dr iwa p r o S nJ° Josipa Zdravje (po
'• Mencingerji na Krškem) dovoljuje

»e^vr^lna dražba Neži (iričar lasl-
S i i v « i n a 9 ° 3 g o l d ' c e n J e n e e a« J l ! 3 C a v l o ž n e ftt X 1 4 ? 9 j n 5 0 2

*iiir?A° b ö i n e V 6 l i k i T r n> t e r v l o ž n i

w. 1170m 1227 davčne občine Ravnov vehkem Trnji.
Za to se doiočujeta dva dražbena

I e va, in sicer prvi na dan
7. s e p t e m b r a

l n d™gi na dan
& o k t o b r a 1892. ].,

^akikrat od 11. do 12. ure dopoldne
bnH S O d l š č i s Pristavkom, da se
a li

 e t 0 «emljisee pri prvem röku le za
rrtlr c e n i t v e n o vrednost, pri drugem

UK"pa tudi pod to vrednosljo oddalo.
DO D / a ž b e n i P°goji, vsled kalerih je
n« "° v s a k ponudnik dolzan, pred
Ponudbo 10 X varfißine v roke dra*-
y " e g a komisarja položiti, cenitveni
_ P»snik m zemljeknjižni izpisek leže

reg.straturi na upogled.
^Neznano kje bivajoči tabularni

WC! Hezi Sotlar iz Verhulj se je
R l a v i ! kuratorjem na čin Martin
Hn»-?r.1S! O s r e d k a in se mu je vroeildot>čm odlok.
c\n

 C i ^ r ' o k r a Jno sodiftče na Kräkein
dn112.juHja 1892.

(3548)3-3 ŠL4729T
u*lic izvršUnezemljiščine

dražbe.
vioiG" k r > o k r a J»o sodišče v Koslanje-V1C1 naznanja:
voliNa p i 'ü S nJ° Antona Polanca do-
klin l S e i z v r š i l n a dražba Mici Huda-
ceni s f n e ^ a ' s°dno na 200 gold.
, senega zemljišča vložna šlev. 700

dlasipalne občine Sv. Križ.
dn ' a !° se določujeta dva dražbena

Va> m sicer prvi na dan
• 3. s e p t e m b r a
n dr«gi na dan

8. o k t o b r a 1892. 1.,
tem a t o b 1 L u r i dopöldne pri
lo O d l . ^ 8 Pristavkom, da se bode
ali r e m l J i š č e P r i prvem röku le za
rök c e n i t v e n o vrednost, pri drugem

Kn pa tudi pod to vrednost jo oddalo.
POJK b e n i Pog°J', v « l e d k a f e r i h J e

Doh i?° v s a k Ponudnik dolžan, pred
P U d b o 10 % varsčine v roke draž-
;,a

 e^a komisarja položiti, cenitveni
v ! , l s n i k i n zemljeknjižni izpisek leže

re8istraturi na upogled.
viojGi k r- o k r a Jno sodisöe v Kostanje-
-^ljn e j^vgusta 1892.

( 3 5 3 2 ) 3-3 SL 5251.
Oklie.

na^ " k r- °krajno sodišče v Radovljici
Horn a n j a ' . d a s e ^e n a proSnjo Otona
i'iro n a VA ^adovljice prol.i Franici
janip °4

moženi ftüar, iz Krope v i/ter-
h ^ ! f J a l v e 208 gold. 40 kr. s pr.
dovoKi z d n e 2 0 - oktobra 1891
cenjen l z v r ž i l n a d r a ž b » " a 935 gold.
vlo?ni nePremakljivega posesf.va
knjiBp t t e v ' U ' 3 0 8 i n 502 zemljiške

«e «ataatralne občine Kropa.
föka^-t0 i z v r š i t ev odrejena sta dva

' l n Slf'er prvi na dan

" d r u«i na dan
v s a k i,

 7> o k ' o b r a L892. 1,
p r . »rat od 11. do 12. ure dopoldne
bode tn m H Pristavkom, da se
ali nad o °Kf tvo p r i p r v e m r 6 k u l e / a

Pa lud: \ vrednosljo, pi-i drugem
Po« P° nJ° o d d a l 0 '

ix sseinjii>'vcenilni zapisnik in izpisek
vudnih k n J i g e l n o rejo se v na-
t e m «*odS?nih U r a h »POgledali Pri

dne DA1"'- ? k r a J n o sodišče v Madovljici
^ - juhja 1892.

(3539) 3—3 St. 5222.
Oklic.

Neznano kje v inozemstvu odsot-
nemu JanezuJanežiču z Vrhnike št. 20
se objavlja, da je vložil proti njemu
tožbo Ivan Benčina h Starega Trga
radi plačila 24 gold. 86 kr. s pr. de
praes. 1. avgusta 1892, st. 5222, vsled
katere se je rök v ustno razpravo po
malotnem postopku odredil na dan

2. s e p t e m b r a 1892. 1.
ob 8. uri dopoldne pri tem sodišči
in mu skrbnika na čin postavil
Andrej Janežic z Vrhnike, s kalerim
se bode stvar razpravljala in potem
sodila, ako sam ne pride ali druzega
pooblaščenca ne pošlje.

C. kr. okrajno sodišče v Loži dne
2. avgusta 1892.
73559) 3 ^ 3 St. 3681.

Oklic
izvršilnc zemljiščine dražbe.

G. kr. okrajno sodišče v Ilirski Bi-
strici naznanja:

Na prošnjo Anlona Jakseüöa iz
Jablanice dovoljuje se i/.vršilna dražba
Luki Hrenovicu laslnega, sodno na
1275 gold, cenjenega zemljišča vložna
sl.ev. 18 kat.aslralne občine Jablanica.

Za to se določujela dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

9. s e p l e m b r a
in drugi na dan

14. o k t o b r a 1892. 1.,
vsakikrat ob 10. uri dopoldne pri
tem sodisOi s pristavkom, da se bode
to zemljišče pri prvem röku le za ali
čez cenitveno vrednost, pri drugem
röku pa tudi pod to vrednostjo oddalo.

Draxbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 % varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zeinljeknjižni izpisek ležč
v regist.rat.uri na upogled.

G. kr. okrajno sodisče v Ilirski Bi-
strici dne 31. maja 1892.

(3567)1^3 StTilööT
Oklic izvi silne zeuiljiščine

dražbe.
C. kr. okrajno sodiSče v Ilirski Bi-

slrici naznanja:
Na prošnjo Janeza Urbančiča iz

Bača dovoljuje se izvrSilna dražba
Josipu Sterlet.u lastnih, sodno na 5185
in 975 gold, cenjenih zemljišč vložni
štev. 10 in 24 katastralne občine Ko-
ritnice.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

2. s e p t e m b r a
in drugi na dan

7. o k t o b r a 1892. 1.,
vsakikrat ob 10. uri dopoldne pri tem
sodišči s prislavkom, da se bode to
zemljisče pri prvem roku le za ali čez
cenitveno vrednost, pri drugem roku
pa tudi pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan pred
ponudbo 10 % varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjizui izpisek leže
v registraturi na upogled.

G. kr. okrajno sodišče v Ilirski Bi-
strici dne 18. junija 1892.

(3359) 3—3 nr. vonü.
Grinnerunff.

Von dem k. k. Landesgcrichte Laibach
liird dil> unbekannt wu besindliche Anna
Äräfin Wllrinbrand, gcb. Gräfin Auors-
)crg, resp. deren nnbekanntc Erben nnd
Rechtsnachfolger, hiermit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem Ge-
ichte Mathias Laznik von Podsmrek
dllrch Dr. Anton von Schöppl)8,üi pra«^.
l5. I n l i 1892, Z. 6W2, die Klage pcto.
zrsitznng des Eigenthnmsrechtcs rücksicht-
ich der einen 'Bestandtheil des Gutes
Ulildenheim Einl. Z. 738 der krainischcn
Wandtafel bildenden Pareclle Nrn. 2590/2,
6814 und 2817 der Catastralgemciude
Dobrova überreicht, und ist zl«r sum-

marischen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

3 1 . O c t o b e r 1 8 9 2 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht ans den k. k. Erblanden abwe-
send sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Dr. Ivan Tavear, Advocat in Laibach,
als Curator a6 act,um bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagteu, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechtsbehelfe auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsänmung entstehenden Folgen selbst
beizumcssen haben werden.

Laibach am 19. Jul i 1892.

(3509) 3—3 St. 5090.
Oklic.

Vsled prošnje Jerice Lapajne se s
tusodnim odlokom z dne 9. novembra
1891, stev. 8024, dovoljena in potem
ustavljena druga izvršilna prodaja z
izvršilno nadzastavno pravico, obre-
menjene pri zemljišči Jere Leskovc
vložna štev. 26 katastralne občine
Medvedje Brdo pod red. St. 5 za Jero
Leskovc, bivšo vdovo Terček, rojeno
Fortuna, vknjižene hipotekarne ter-
jatve v ostalem znesku 1517 gold.
44 kr. ponovi, ter za njo določuje
narök na dan

10. s e p t e m b r a 1892. 1.
ob 10. uri dopoldne pri tem sodišči
s prejšnjim pristavkom.

C. kr. okrajno sodiSče v Logatci
dne 27. junija 1892.

(3496)3^3 Št. 6793.
Oklic.

C. kr. deželno sodišče v Ljubljana
naznanja :

Anton Lenče iz Savelj hišna St. 17
je proti Mariji in Antoniji Žagar, Fi-
lipu Mateliču, Mihi Lauselu in Antonu
Podlogarju in njih neznanim pravnim
naslednikom tožbo de praes. 19. julija
1892, štev. 6793, zaradi pripoznanja
lastninske pravice potom priposesto-
vanja gled6 zemljišča vložna št. 648
ad Karlovsko predmestje in radi za-
staranja terjatev:

1.) Filipa Mateliča iz dolžnega
pisma z dne 1. aprila 1847 v znesku
192 gold. st. den.;

2.) Mihe Lausela iz dolžnega pisma
z dne 6. aprila 1848 in razsodbe z
dne 30. julija 1859, št. 10.918, v znesku
109 gold. 26 kr.;

3.) Antona Podlogarja iz dolžnega
pisma z dne 23. januvarja 1840 in
razsodbe z dne 15. marca 1856, st 918,
v znesku 52 gold, in dovoljenja vknjižbe
lastninske pravice in izbrisa zastavnih
pravic pri tem sodišči vložil, in je za
skrajšano razpravo o tej tožbi raz-
pisan dan na

31. o k t o b r a 1892. 1.
ob 9. uri dopoldne pri tem sodišči.

Ker temu sodišču ni znano, kje
da bivajo toženci in mu tudi njegovi
pravni nasledniki znani niso, se jim
je na njihovo škodo in njihove troške
za lo pravdno reč gospod dr. Fapež
advokat v Ljubljani, skrbnikom po-
stavil in se mu tožba vročila.

To se jim v to svrho naznanja,
da si bodo mogli v pravetn ča.su dru-
zega zastopnika izvolili in temu so-
diftču naznaniti ali pa postavjjenemu
Hkrkniku vse pripomosike «a HVOJO
obrano zoper Ložbo izroOili, kci bi se
t e r T e s pos.avljenim »krbn.kom raz-
pravlialo in na podlogi te razprave
ipoznalo, kar je pravo.

V fjubljani dne 23.juhja 1892.

(3524) 3—3 Nr. 4052.

Curatorsbestellung.
Ueber die Klage des Stefan Iarc

von Podreber gegen die unbekannten
Matthäus Oblak, die Anna Oblak'sche
Verlassmasse, Lorenz Sibenig, Mina KoHir,
Valentin Iarc, die Thomas Iarc'schen
Pupillen und ihre Rechtsnachfolger pow.
Anerkennung der Verjährung u. Löschungs-
gestattung s. A. ist die Tagsatzung zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung
auf den

2. S e p t e m b e r 1 8 9 2 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet,
und ist die diesbezügliche Klage dem als
Curator a6 aclum bestellten Aalob Sod-
nikar von Billichgraz zugestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach am
22. Ju l i 1892.
^ 3 5 5 6 ) ^ 3 ^ Nr. 4750."

Edict.
Vom k. l. Bezirksgerichte Stein wird

bekannt gemacht:
Es sei am 18. Februar 1892 Georg

Balantic von BisterZica Nr. 6 mit Hinter-
lassung einer mündlichen letztwilligen An-
ordnung gestorben, in welcher er seinen
Sohn Johann Balantic zu Erben einsetzte.

Da dem Gerichte der Aufenthalt des
Erben unbekannt ist, so wird derselbe
aufgefordert, sich

b i n n e n e i n e m J a h r e
von dem unten gesetzten Tage an bei
diesem Gerichte zu melden und die Erbs-
erklärnng anzubringen, widrigenfalls die
Verlassenschaft mit dem für ihn aufge-
stellten Curator Josef Bernot von Streine
abgehandelt werden würde.

K. k. Bezirksgericht Stein am 28sten
Jul i 1892.

(3523) 3—3 Nr735807
Reassumieruny

executiver Feilbietung.
Die laut Bescheides vom 30. April

1891, Z. 2899, bewilligt gewesene zweite
executive Feilbietung der Realität Ein-
lage Nr. 12 der Catastralgemeinde Ra-
kitna des Johann Hot von Ratitna im
Schätzwerte per 2211 fl. 50 kr. wird
auf den

24. A u g u s t 16 9 2 ,
vormittags 11 Uhr, Hiergerichts reafsu-
miert.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach am
25. Juni 1892.

(3522) 3 - 3 Nr. 3579.
Reassumierunst

executiver Feilbietung.
Die laut Bescheides vom 5. Februar

1890, Z. 682, bewilligt gewesene zweite
executive Feilbietung der Realität Einl.
Nr. 77 und 78 der Catastralgemeinde
Rakitna des Johann Germek von Ra-
kitna im Schätzwerte per 2096 st. wird
auf den

23. A u g u s t 1 8 9 2 ,
vormittags 11 Uhr, Hiergerichts reassu-
miert.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach am
25. Juni 1892.

(3016) 3—3 Nr. 1466.
UeberttMng

ezecutiuer Feilbictung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach

wird bekannt gemacht: .
Es sei in der Executionssache der Maria

Stransky und? Klotilde Dolenz a ^ l

Mppach Einl. Z. 69, 70 und 71 a6
Catastralgememde Slap nut dem sruhern
Anhange auf den

25. O c t o b e r und den
2 5. N o v e m b e r 1 8 9 2 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, hiergenchis
übertragen worden.

K.k. Bezirksgericht Wippach am 15ten
April 1892.
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Z u r N a c h f e i e r
des Allerhöchsten Geburtsfestes

heute Freitag ten 19. August
beim Schweizerhause

grosses

Militär-Concert
Anfang halb 8 Uhr.

Eintritt 20 kr. Kinder frei.
Hochachtungsvollst

(3652) 2-2 H a n s E d e p .
1111111 " '" "l'lill'»lniimlllllMlililiinl IIIIHI

Ein silbernesBracelet sammt Anhängsel
wurde gestern in der Lattermannsallee (bei
der Feldmesse) verloren. Dasselbe wolle
im «Cafe Europa» gegen entsprechende
Belohnung abgegeben werden. (3684)

(3645) 3—1 St. 16.934.

Oklic.
C. kr. za me.st.o deleg. okrajno so-

dišče v Ljubljani naznanja:
Vsled tožbe Mariina Steržinarja

\/. Ber.slovca, okraj Crnomelj (po po-
oblaščencu gospodu Anlonu Kupljenu,
c. kr. nolarji v Crnomlji), prot.i Mariji
Smrekar v Ljubljani, Sf.reli.ške ulice
St.. 8, neznano kje v Ameriki odsotni,
zaradi pripoznanja, da je terjatev
200 gold. a. v. c. s. c. plačana in da se
sme izbrisati zastavna pravica glede
taiste pri nepremičnini vložna St. 18
davčne občine Vinji Vrh de praes.
29. julija 1892, St. 16.934, post.avil se
je slednji kuratorjem na čin gospod
dr. Matija Hudnik, odvetnik v Ljub-
ljani, istemu vročil tožbeni odlok, ter
za skrajšano razpravo določil narök
na dan

13. s e p t e m b r a 1892. 1.
ob 9. uri dopoldne pri tem sodišci z
navajanjem § 18. krajš. postopka.

V Ljubljani dne 30. julija 1892.

Schöne Haut, feiner Teint, ^ ^ - ^ ^
jugendfrisches Aussehen ^^^^\\$*% ^
wird unfehlbar erzielt ^ - ^ ^ ^ \ \ V^1 ^^^^^^^

durch ^ - ^ V C ^ K ^ V ^ ^ ^ ^ ^

^-""""^OVvV^ ^^^^^^^^^ ärztlichem Gutachten

\ VSjC^\^^^^^^^ '"IB ^este, neutralste Toilette-Seife
\ \ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ der G e g e n w a r t . Gut reinigend. —-

" ^ ^ ^ ^ ^ Liebliches Parfüm. Billig. Sparsamer Verbrauch.

Unentbehrlioh in der Damen-Toilette.
Doerings Seife mi t der Eule ist die einzige, welche auch Per-

sonen mit äusserst empfindlicher Haut zuträglich ist. £|V~ Zum
Waschen der Säugl inge und Kinder sehr zu empfohlen. Chemisch geprüft
und befunden als

die beste Seife der Welt.
AIs Kennzeiohen ist jedem Stück echter Doerings Seife unsorc

Schutzmarke, die Eule, aufgeprägt, daher die Benennung «Doerings Seife
mit der Eule». • (1366) 7—7

^ Z Z Zu h a b e n ä 3 0 kr. pro Stüok be i : Z Z 3
C. Karinger; August Aucr; Ford. Rilina &. Kasch; Apotheker ftrutnchl ; Ant. Krisper;

Kd. Mahr; Mayrs Apotheko «zum goldenen Hiw.hen»; Apotheker l'iccoli «zum Engnl»; Ubald v.
Trnküczy, Apotheker; Martin I'ettan und Rud. StarovaHnik, Krainburg. •-• (innernl Vertretung
für OeHterreieh-Ungani: A. Motneti A i'oiiij»., Wien I., MAIKVVU. :I.

j^Aois Keils

Fussboden Glasur
vorzüglichster Anstrich für we iche Fussböden.

Preis einer grossen Flasche fl. 1*35, einer kleinen Flasche 68 kr.

Wachs-Pasta
bestes und einfachstes Einlassmittel für Parketen.

Preis einer Dose 60 kr. Stets vorräf.hig bei (3588) 12—1

H. L. Wencel in Laibach.

Champagner
Charles Heidsieck in Reims

Marken «See» und «Royal».

Ausschliessliches Depot für Krain I
bei Herrn I

11 mmm Xiaibaelt. w»-' J

rY 9i
JA Wir empfehlen unser reichhaltiges Lager von k

1 Musikalien aller Art f
A als: K i r o h e n m u s i k , Salonst t icke für Clavier uml Violine, Lieder W 0,
K5 eine und z w e i SJngst immen, Ciavier- und Viol inschulen, sowi<i Sobul«» Q
y und Musika l ien v e r s c h i e d e n e r I n s t r u m e n t e , l)i;sondcrs Zithermu f l l K ' ̂
ft Completes Lager der Collection Peters und Edition Breitkopf * jj
0 Härtel, Collection Li to Iff, Steingräber etc. A
S Kataloge obiger Collectionen werden auf Wunsch gratis und franco versand- ^

| lg. v. Kleinmayr & Fed. Bambergl
8 Buchhandlung, Laibach. (2 4 1 3> l 01

5 Ufeu! IW €5 u 2 S
i — = = — — I
S ^ L ^ ä ^ s Interessant und amüsant |
^ L^pS^^^KTb^ **t mein hier zum nrstiminale zum Verk» ^
N ÄHy^^^BJr'V auHgestellto« Spielzeug ^

| f^dß, Ringkampfj
S Zwei drollige Kerlchen, solid gehaul, als Herkulesse costumier!., fechten, sic L
^ den Armen haltend, einen Kampf, wie er belustigender nicht gedacht werden ' .fl ^
y Leicht und sicher selbst vorn kleinsten Kinde ohne jede Vorrichtung_iil)C'aje ^
^ Thätigkeit zu setzen. Wolleu Sie sich selber sowie auch den Kindern eine rr ^ k
^ bereiten, so bitte um einen weiten liesuch. Mein Spielzeug ist überall n"1 ^
^ größten Beifall aufgenommen worden. ^
j Prei« pro Paar 50 , 60 kr., bessere aus Papiormaelu': 1 fl. und 1 fl. «v I
^ prima l'apierpressung 1 fl. 50 kr. und 2 fl., größere 3 fl. _ ^
^ Der Verkauf dauert nur kurze Zeit p^"* in der Tonhalle. "^* ^

X J±a. ITissiiin'1111 S
^ (.!J408) 16 Inhaber vieler Ehrendiplo»10' ^
\XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXT########^###^r^#/^/'^^X'

EQUITABLY
I^beiiHverHit^ht'riiiigN-f.i'sellM'lian «l«»r V«'r«'inij;i«*« ^*

IM UTE ¥ V - ~W « Ä«.•£•
Errichtet 1859. Concensioniert in Oesterreich 11. October 1882.

Wien, Stook-im-Elsen-Platz, Im eigenen Hause.
RcchniingsabHchluHH 1891.

F. Einnahmen fl. 97,637.359-63
Ausgaben > 57,417.712-78
Ueberschuss fl. 40,219.646*85

Tl. Vermögen fl. 840,496.295-95
Verpflichtungen zu 4 und 3V/o » 274,763.844-65
Gewinstfonds 7~~~~~~~T fl. «5,732.451>40' w $f(

Die «E(}uitable» ist die grÖHHte und reichste Versicherungs -Gesell('l)a't j,ugS "e

Sie hat die grösste Prämien- und Gesamrnt-Einnahmc, den grÖMsten iJebe1"9

Einnahmen über die Ausgaben und den grünsten Gewinstfond.
Sie hatte 1891 m

das grösste neue Geschäft fl. S82,79o.»j' rß
den grössten Versicherungsstand > 2.012,236.3^^
den grössten Zuwachs im Vwrsicherungsstand . . . » 210,580.4.W -^
den grössten Zuwachs im Vermögen » 42,387.18* ̂
den grössten Zuwachs im Gowinstfonri > 6,381.**'
Als Specialsicherheit für die österr. Versicherten hat die nn()-*-~

«E<iuilable> in Wien das Palais im Werte von . . > 2,300.0W j
KrgclMiiNNĉ  der zwanzig fahrigen TOIIÜIICMI dvr ..K*ln*

iiasi.H der Auszahlungen 189^.
A. Oewöhnliohe Ablebens-Versloherang, Tabelle I< yo\\$

Alter Gesammtprämie Barwert Prämienfreie Able''e

30 fl. 454-— fl. 539'— 11. 1150' —
M » 527-60 » 651-— » 1240'"
40 > 62G-— > 798-— » 1350"-
45 » 759-40 » 997-— » l 5 2 j ^ ' ^
50 > 943-60 » 1291 — » 1 H ü 0 " 7 e Jj.

B. Ablebens-Versioherung mit zwanzig Jahresprämien, Tab®
30 fl. (507-20 fl. Hß2-— sl. ^0'
'Ah » «Hl-60 » «J8ft-— » 1870"^
40 » 776-60 > 1140-— » lM°""
45 » 900-60 » 1343 — » 2 0 5 0 ' "
50 »1087-60 , 1638 — » 2280' - j j , >

C. OemUohte zwanzigjährige Ab- und Erlebens-Vers loherong) ,^
30 11.970 00 fl. KJ32-— 11.3490
35 » 995-80 » 1667 •— > älfi0.'
40 » 1035-60 » 1727— • 2#jjJ*
45 »1100-80 » 1834 •— » 2H0» (,
50 »1209-— » 2034 • - » 2 /L&tä

Wie obige Ziffern zeigen, gewährt die Tontine nebst dor u n e n t g e H ' ' ^ 1 6 ^ ^ ß J ;
Versicherung durch 20 Jahre bei dor Tabelle I. die Rückerstattung swv jn'1
Prämien mit 2'/4 bis 4»/H'/o; d i e Tabelle II. mit 4S/H bis 56/„«/0; die Ta»c|IC ' $
bis 7% an einfachen Zinsen. fnd'etl

Die prämienfreien Polizzen gewähren das Doppelte bis znm V*er f
eingezahlten PrHmien. pr&tf^tf"

Die freie Tontine, ebenfalls eine Halbtontine mit etwas höheren . ^iiftft'U1

stattet nach einem Jahre volle Freiheit mit Bezug auf Reisen, Wohnort "»"'f"i||ii»r je1'
mit Ausnahme des Kriegsdienstes, sie ist unanfechtbar nach zwei, ™nV?„en

 [%p)
«rei Jabren und gewährt bei der Regulierung sechs verschiedene Üp»° (P^
Hezug des Tontinenantheils. nril

Auskünfte ertheilt die General-Agentur für Steiermark, Kärnten und Kra/flJ0

und der Usliij)1 vortrolei1 fiir Krain AI

A l f r e d L e d e n i k i n L a i b a c h , R a t h h a u s p l a t i ^-'/
Nrucs u n d V e r l a g v o n I ^ . u, ssleinmayr 4 f>ed. U a m b e r g .


